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„Der Sommer hat angefangen 
und schon neigt 

er sich dem Ende zu.“

Vielleicht empfinden Sie es auch wie 
Thomas Mann, der diesen Satz ge-
schrieben hat. Daher ist es wichtig, 
innezuhalten und auf das Geschehene 
zurückzublicken. Was war bei uns 
los?

Jubiläumsfest
Das Jubiläumsfest für unseren Pfarrer 
Wolfgang war großartig. Ihm ge-
bührt Dank und Ehre. Und so müs-
sen wir uns mit dem Gedanken an-
freunden, ihn am 3. September nach 
Vorau zu verabschieden. Wenn Sie 
das Gemeindekalenderbild vom 
September aufschlagen, merken Sie, 
dass Vorau ja in einer direkten Linie 
zu Dechantskirchen liegt. Auch das 
Doppelblattfoto in der Mitte dieser 
Ausgabe ist wert, herausgenom-
men und aufbewahrt zu werden. Als 
Erinnerung an dieses Fest.

Storchenrettungsaktion 
Zwei junge Störche wurden gerettet 
und können in Tillmitsch besucht 
werden. (Bericht Seite 4)

Segnung des neuen KLF
Die Freiwillige Feuerwehr Dechants-
kirchen konnte nach 31 Jahren ein 
altes KLF (Kleinlöschfahrzeug) gegen 
ein neues austauschen. Es wurde ein 
Mercedes Sprinter 519 von der Firma 
Rosenbauer angekauft, wobei die 
Kosten vom Land Steiermark, von der 
Gemeinde und der FF Dechantskirchen 
getragen werden. In einem Festakt 
wurde das neue Fahrzeug durch 
Pfarrer Mag. Wolfgang Fank geseg-
net und seiner Bestimmung über-
geben. Die Ehrengäste LAbg. Lukas 
Schnitzer und Bereichskommandant 
Stv. BR Johann Hierzer bedankten 
sich bei HBI Günter Hold und seinem 
Team für den unermüdlichen Einsatz 
für die Sicherheit der Bevölkerung. 
Mit dieser Neuanschaffung ist die FF 
Dechantskirchen für die nächsten 
Jahre wieder sehr gut aufgestellt.

Spatenstich Rotkreuz-
Dienststelle Friedberg

Nach 50 Jahren am Standort im in-
neren, verwinkelten Stadtgebiet 
von Friedberg wird nun die neue 
Dienststelle des Roten Kreuzes an 
die Wechselbundesstraße angedockt. 

Die Versorgung der Bevölkerung der 
Gemeinden des ISGS Wechselland (In-
tegrierter Sozial- und Gesundheits-
sprengel) kann dadurch in Zukunft 
noch besser gewähreistet werden. 
Zum Spatenstich trafen sich die Ver-
treter des Roten Kreuzes, der Lan-
despolitik, der Bezirksbehörde, der 
planenden und ausführenden Firmen, 
sowie die Bürgermeister:Innen des 
Wechsellandes. 

Unwetter am Fronleichnamstag
Ich danke unseren Feuerwehr-
kameraden der FF Dechantskirchen, 
FF Stögersbach, FF Kroisbach, FF 
Friedberg und FF Schwaighof für die 
rasche und umfangreiche Hilfeleistung 
bei den Auswirkungen der Stark-
regenfälle am Fronleichnamstag. 
Neueröffnung „Cafe Bar High Five“

Nach einer längeren Ruhephase im 
Lokal des alten Gemeindehauses ist 
es gelungen, eine neue Pächterin, Frau 
Martina Nahold mit Familie Bäumel, 
zu finden. So tut sich wieder mehr 
in unserem Dorf und das ist sehr er-
freulich. Bitte besuchen Sie unsere 
Gastbetriebe und Nahversorger, damit 
diese auch bestehen bleiben können.

Veranstaltungen
Bei uns ist immer etwas los: vom 
Musical in der Volksschule bis zum 
Sommertheater der Thalburger, vom 
Jubiläumsfest des Musikvereines 
über das Pfarrfest, die Fuchsjagd des 
Tennisvereines bis zu den Festen 
der Feuerwehren Kroisbach und 
Stögersbach. Bitte besuchen Sie die 
Veranstaltungen unserer Vereine, de-
nen ich für ihre Aktivitäten herzlich 
danke.

Spatenstich 
neues Betriebsgebäude

Im November 2015 eröffnete KRI im 
Erdgeschoss des Gemeindehauses ei-
nen Firmensitz.  Beste handwerkliche 
Qualität und kompetene Beratung 
wurden für Ing. Reinhard Koderholt 
und sein stets wachsendes Team zum 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Bgmin Waltraud Schwammer
Sprechstunde: 
Freitags 9 - 12 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung 
unter 0664/54 89 030
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Der Gemeindevorstand gratuliert Martina Nahold zur Eröffnung des neuen 
Lokals „High Five“.
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Feierlichkeiten

Beim Spatenstich der neuen Rotkreuz-Dienststelle in Friedberg waren zahlreiche Ehrengäste anwesend.

BGMin Waltraud Schwammer wurde von der FF Dechantskirchen mit der bronzenen Florianiplakette ausgezeichnet.

Erfolgsmodell. Mittlerweile sind die 
Räumlichkeiten im Gemeindehaus zu 
klein und ein moderner Neubau Am 
Gewerbepark wird umgesetzt. Das ist 
sehr erfreulich. 

Ferien
Ich gratuliere allen, die eine Schul- 
oder Berufsausbildung erfolgreich ab-
geschlossen haben zu ihren persönlich 
erreichten Zielen. Allen, die jetzt die 
wohlverdienten Ferien oder den lang 
ersehnten Urlaub vor sich haben, wün-
sche ich eine schöne erholsame Zeit. 
Genießen Sie die Zeit und bleiben Sie 
gesund!

Ihre Bürgermeisterin
Waltraud Schwammer

Spatenstich für den Neubau der Firma KR Installationstechnik GmbH.
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Lieber Wolfgang!!
Alle Menschen unserer Gemeinde, die 
ehrenamtlich in unseren Vereinen und 
Körperschaften tätig sind, bedanken 
sich für die gute Zusammenarbeit, für 
die Unterstützung und das Wohlwol-
len, das du ihnen all die Jahre, die du 
bei uns bist, entgegengebracht hast. 
Seitens des Gemeindevorstandes 
und des Gemeinderates danke ich Dir 
ebenfalls für unsere super Zusam-
menarbeit und das gute Miteinander. 

Beharrlichkeit
Seit deiner letzten großen Geburts-
tagsfeier zum 75er ist vieles pas-
siert. Besonders gelungen ist uns der 
Übergang von Pfarr- auf Gemein-
dekindergarten. Und das geht nur 
in Gemeinsamkeit, verbunden mit 
einem gewissen Durchsetzungsver-
mögen und einer Beharrlichkeit. Du 
weißt schon was ich meine… Dafür 
gilt dir und dem Pfarrgemeinde- bzw. 
dem Wirtschaftsrat ein ganz großer 
DANK!!! Du kannst zurückblicken auf 
ein reich erfülltes Leben. Du durftest 
vieles erreichen und erfahren. Es ist 
spannend deine Lebensgeschichte zu 
hören. Du hast dir einen Platz in den 
Herzen der Dechantskirchnerinnen 
und Dechantskirchner geschaffen.

Du bist in jedem Haus 
willkommen.

Du hast allen das DU Wort angetra-
gen, besonders viele Ältere unter uns 
haben zu mir gesagt: „Ich kann doch 
zum Herrn Pfarrer nicht DU sagen.“ 
Ich antwortete Ihnen: DOCH, wenn er 
es sagt, musst du es auch tun.“ Du hast 
vielen Menschen bei vielen Gelegen-
heiten von deiner Krankheit erzählt 
und ihnen so Mut gemacht, auch über 
ihre eigenen Leiden zu reden.

Du bist....
• Du bist einer, der gerne im Mittel-
punkt steht und trotzdem diejenigen 

die um ihn sind, im Blickfeld hat.

• Du hast dich vom Skeptiker zum 
Mutter-Gottes-Verehrer entwickelt 
und steckst viele mit Deiner Begeiste-
rung für die Botschaft aus Medugorje 
an. Was mich persönlich besonders 
fasziniert ist deine Ehrfurcht, mit der 
du jeden Verstorbenen auf seinem 
letzten Weg begleitest. 

• Du bist tief verwurzelt mit der Erde, 
die zu erhalten und zu beschützen du 
schon früh eingemahnt hast. Bei uns 
ist der Begriff „Schöpfungsverantwor-
tung“ untrennbar mit dir verbunden. 
So hast du viel an Bewusstseinsbil-
dung für Ökologie und Nachhaltigkeit 
geleistet und wurdest mir zahlreichen 
Preisen und großer medialer Präsenz 
dafür belohnt. Trotzdem liebst du die 
Bescheidenheit und propagierst das 
Zeitalter der „Geflickten Hosen“. Du 
bist uns in Vielem und für Viele zum 
Vorbild geworden. Danke dafür.

Lieber Wolfgang! 
Alles Gute zum 80. Geburtstag und 
55-jährigem Priesterjubiläum. Gott 
möge dir noch viele gesunde Jahre 
schenken, er segne dich und behüte 
dich an jedem Tag! 

Deine Bürgermeisterin
Waltraud Schwammer

Großes Fest für Herrn Pfarrer Wolfgang Fank
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Klimathemen für den Alltag
Die Klima- und Energiemodellregion 
„Energieregion Wechselland“ besteht 
seit 2011 und startete kürzlich in die 
neue Weiterführungsphase mit einer 
neuen KEM-Managerin. Der bisheri-
ge Manager Johann Oswald übte die 
Funktion seit Beginn an aus und kann 
auch weiterhin angesprochen werden. 
Monika Schausberger aus Ehrenscha-
chen, hat nun seine Funktion über-
nommen. Zwölf Jahre lang hat sie in 
Salzburg im E5-Programm gearbeitet, 
ist dann zurück nach Ehrenschachen  
übersiedelt und arbeitet aktuell beim 
Naturhaus Wechselland in Pinggau. 
Frau Schausberger sieht die KEM als 
Regionalentwicklungsprogramm, da 
die KEM für alle etwas sein solle. Man 
könne Klimaschutz auf 1.000 verschie-
dene Arten auslegen und eine Maßnah-
me von zwei Seiten betrachten: Müll 
nicht in den Straßengraben zu werfen, 
sei gut für die Umwelt, aber zugleich 
ist weggeworferner Müll auch rein 
optisch nicht ansprechend. Zusätzlich 
umfassen ihre Lieblingsthemen die 
Mobilität, Raumplanung, Baubiologie 
und es ist ihr - als junge Mutter - auch 

ein besonderes Anliegen, Themen mit 
Kindern umzusetzen. 

Maßnahmen und Pläne
Die sieben Gemeinden der KEM - De-
chantskirchen, Friedberg, Pinggau, 
St. Lorenzen a.W., Schäffern, Lafnitz 
und Rohrbach a.d.L. - haben in der ak-
tuellen Periode elf Umsetzungsmaß-
nahmen festgelegt, die unterschied-
liche nachhaltige Teilbereiche wie 
Energiesparmaßnahmen, Ausbau der 
Biomassenutzung und Sanierung um-
fassen. Im Bereich ReUse und „Raus 
aus Plastik“ werden zum Beispiel mit 

drei Workshops Möglichkeiten erar-
beitet, Plastikmüll zu reduzieren. Im 
Mobilitätsbereich wird unter anderem 
das Gehen und Radfahren in den Mit-
telpunkt gestellt. Ziel der KEM „Ener-
gieregion Wechselland“ ist es, in Zu-
sammenarbeit mit der Energieregion 
Oststeiermark GmbH, dem Büro für 
erneuerbare Energie Riebenbauer und 
unter Einbeziehung der Bevölkerung 
in einem Aktionsprogramm die Mög-
lichkeiten des „energetischen Wech-
sels“ zu erarbeiten und umzusetzen. 

Stefanie Schadler
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Storchenrettung
Storchennest bei der Volksschule

Nach dem Tod eines der beiden 
Elterntiere wurden zwei Jungstörche 
gerettet und in die Storchenstation 
Tillmitsch gebracht. Nach Aussagen 
von Verkehrsteilnehmern kollidierte 
auf der Bundesstraße B54 ein Storch 
mit einem Autobus und verendete. 
Eine aufmerksame Nachbarin beim 
Storchennest im Schulgelände von 
Dechantskirchen sah das stundenlang 
im Nest stehende Partnertier und ver-
ständigte BGMin Waltraud Schwammer. 

Helfer in der Not
Nach Kontaktnahme mit der 
Storchenstation Tillmitsch wurde mit 
deren Leiter Helmut Rosenthaler die 
Rettungsaktion vereinbart. Wegen 
der beengten Platzverhältnisse stellte 
der Malerbetrieb Pfleger & Zinggl eine 
mobile Hebebühne zur Verfügung, so 
konnten die beiden etwa vier Tage 
alten Jungstörche geborgen und mit 
Futter versorgt vor dem Hungertod 

gerettet werden. „Eines der Elterntiere 
bleibt immer bei den jungen im Nest, 
wenn die kein Futter bekommen, sind 
sie nach wenigen Tagen verhungert“, 
sagt Rosenthaler. 

Storchenstation Tillmitsch
Gemeinsam mit seinem Vereins-

kollegen Josef Kronabetter wurden 
sie in die Storchenstation Tillmitsch 
gebracht, wo sie von einer Ziehmutter 
aufgezogen werden und im Herbst mit 
den vielen anderen Störchen in der 
Region für die Reise in den Süden fit 
sind.                           Johann Zugschwert

BGMin Waltraud Schwammer mit Helfern der Strochenrettung Tillmitsch

Neue KEM-Managerin

Die neue KEM-Managerin Monika Schausberger freut sich auf neue Heraus-
forderungen.
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SAM - Sanfte Alltags Mobilität
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Familienpat:innen werden 
dringend gebraucht 

Freiwillig Engagierte unterstützen als 
Familienpat:innen jene Eltern in der 
Region, deren Alltag einige Herausfor-
derungen mit sich bringt. Viele Fami-
lien im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 
warten auf Pat:innen, die ihnen Zeit 
und dem Nachwuchs ungeteilte Auf-
merksamkeit schenken. Nach dem 
Motto „weil gemeinsam vieles leichter 
fällt“ hat die Chance B vor 9 Jahren die 
Familienpatenschaften im Bezirk Weiz 
ins Leben gerufen. Seit 2019 gibt es sie 
auch im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld. 
Freiwillig Engagierte unterstützen El-
tern, deren Alltag gerade turbulenter 
ist. Als Patin oder Pate besuchen sie 
die Familie jede Woche zuhause und 
schenken ihr Zeit: Eltern kommen zum 
Durchatmen und Kinder erhalten un-
geteilte Aufmerksamkeit. Denn schlaf-
lose Nächte, die Geburt eines weite-
ren Kindes, wichtige Arzttermine und 
wenig Freiraum für sich selbst sind 
nur einige der Gründe, warum manch-
mal nicht alles rund läuft – besonders 
wenn Verwandte oder Freunde als hel-
fende Hände fehlen. 

So wird man 
Familienpatin oder Familienpate 

In einem Workshop werden interes-
sierte Freiwillige auf ihr Engagement 
bei den Familien vorberbeitet. Wie und 
in welchem zeitlichen Umfang sie eine 
Familie untersützten, wird gemein-
sam festgelegt. Bis zu drei Stunden 

wöchentlich sollten sich angehende 
Pat:innen den Eltern und ihren Kin-
dern widmen können. Die Patenschaft 
ist auf sechs Monate ausgelegt, kann 
jedoch auch darüber hinaus gehen. 
Für aktive Pat:innen gibt es regelmäßi-
ge Austauschtreffen sowie kostenlose 
Weiterbildungsangebote. Während ih-
rer Zeit bei der Familie sind sie zudem 
haftpflicht-, rechtsschutz- und unfall-
versichert. 

Freiwillige Pat:innen gesucht 
Das Angebot der Patenschaft ist für 
Familien kostenlos. Viele Eltern im Be-
zirk Hartberg-Fürstenfeld wünschen 
sich Unterstützung im Alltag. So zum 
Beispiel eine Familie aus Pöllau mit 
einjähriger Tochter. Die Mama ist mit 
Zwillingen schwanger und wünscht 
sich ab August 2023 ein etwas Entlas-
tung durch eine Familienpatin. Da die 
Nachfrage groß ist, werden freiwillige 
Helfer:innen dringend gebraucht. Wer 
sich als Patin oder Pate ehrenamtlich 
engagieren möchten, erhält bei der 
Chance B unter freiwillig@chanceb.at 
oder 0664 60 409 700 weitere Infor-
mationen. 

Über die Chance B 
Die Chance B ist eine gemeinnützige 
Firmengruppe und verfolgt das Ziel, 
dass alle Menschen in der Östlichen 
Steiermark gut in der Region leben 
können. Dafür bietet die Chance B 31 
soziale Dienstleistungen für jedes Le-
bensalter und jeden Bereich des Le-
bens an.  
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Familienpat:innen

Eine Familienpatin verbringt mit dem 
Nachwuchs wertvolle Zeit. 

www.chanceb-gruppe.at 
Rückfragen unter 

Melanie Kollegger-Fladerer 
Chance B Holding GmbH 

Mobil: +43 664 60409 215 
E-Mail: melanie.kollegger-fladerer@

chanceb.at

„Bitte schreibt ś deis in die Gemeindezeitung“ 
Was uns gefällt...
… wenn die Gemeindebevölkerung 
in Eigenverantwortung Maßnah-
men gegen Hochwasserschäden 
trifft. (Gräben ausputzen, offene 
Lichtschächte verschließen,…)

… wenn die Hundesackerl verwen-
det und richtig entsorgt werden.

Es ist nicht erlaubt…
… den Privatweg von Pfleger 
Richtung Sportplatz wie einen 
öffentlichen Weg zu nutzen. Vom 
Fahrverbot ist nur der Anrainer-
verkehr ausgenommen. Bitte um 
Beachtung!
… Oberflächenwässer in den 
Schmutzwasserkanal einzuleiten.

Es bedarf einer 
baurechtlichen Bewilligung…
… wenn ein Dachboden ausgebaut 
wird, Fenster eingebaut und da-
mit Nachbarrechte berührt wer-
den.
Gerne stehen wir für etwaige Fra-
gen und Auskünfte betreffend 
Bauvorhaben zur Verfügung.
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Cities - Verbinden Sie sich
Wenn sich Bürger mit ihrer Gemeinde verbinden...
...dann tun sie das in Zukunft mit Hilfe der CITIES-App. Die aktuell erfolgreichste digitale Plattform hebt das 
Verständnis von Bürgerservice auf ein völlig neues Level und sorgt zugleich für verstärkte Sichtbarkeit lokaler 
Betriebe und Vereine. Das bringt Vorteile für alle Beteiligten.

Wichtige Infos auf einen Blick
Sämtliche wichtigen Anlaufstellen, Formulare und Kontakte der Gemeinde sind in der App schnell und unkompli-
ziert abrufbar und können mit nur einem Klick aufs eigene Mobiltelefon heruntergeladen werden. Zudem können 
BürgerInnen diverse Anliegen ebenfalls via App direkt an die Gemeinde übermitteln und erhalten für sie wichtige 
Informationen und Veranstaltungstipps auf einen Blick.

Lokale Betriebe & Vereine fördern
Für hiesige Betriebe und Vereine bietet die CITIES-App eine hervorragende Möglichkeit, ihre KundInnen und Mit-
glieder über aktuelle Aktionen und Angebote am Laufenden zu halten. Ob Veranstaltungstipps, saisonaler Aus-
verkauf oder Neueröffnung - mit nur wenigen Klicks landet die Info bei der relevanten Zielgruppe. Des Weiteren 
können Betriebe mit Hilfe der App individuelle Sammelpässe und attraktive Coupons gestalten, um diese für ihre 
Kundenbindung zu nutzen. Für Vereine ist die App kostenlos.

Jagdpachtschilling
Die Auszahlung kann während der Amtsstunden 
vom 17. Juli bis 28. August beantragt werden. 

Die Grundbesitzer werden eingeladen, einen Nachweis 
über ihren Grundbesitz innerhalb der jeweiligen Ge-
meindejagdgebiete mitzunehmen und die Bankdaten 
bekanntzugeben, damit die Überweisung erfolgen kann.
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Unser Wechselland
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Kindergarten

Ganz unter dem Motto „DAS SIND WIR“ durften wir die 
Eltern und Geschwister am 12. Mai zu uns in den Kin-
dergarten einladen. Gemeinsam Zeit zu verbringen war 
an diesem Nachmittag das Wichtigste für die Eltern und 
Kinder. So konnten sie unterschiedliche Stationen erleben 
und sich bei Getränken und Mehlspeisen stärken. Wir wa-
ren zippel - zappel aufgeregt und sind kribbel - krabbel 
fröhlich, dass wir einen so schönen Nachmittag erleben 
durften!

DAS SIND WIR
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Ob tanzen, knobeln oder auf der Wiese forschen - die Kinder hatten Spaß.

Kletterausflug
Die 2. Klasse freute sich über einen 
Ausflug in den Kletterpark „Hamari“ 
in Mönichkirchen. Bei einer geführten 
Kletterwanderung konnten die Kinder 
ihr Geschick und ihre Ausdauer unter 
Beweis stellen. Eines der Highlights 
war der „Flying Fox“, eine zirka 50 m 
lange Seilrutsche. Der gesamte Ausflug 
wurde über die Aktion „Monat des 
Schulsports“ vom BMI für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung zum 
Großteil finanziert.

Volksschule

Atelierunterricht
Beim Atelierunterricht konnten sich die 
Kinder je nach Begabung und Interesse 
klassen- und schulstufenübergreifend 
für eines von acht Ateliers anmel-
den. Tanzen, Rätseln und Knobeln, 
Turnen, Ex-perimentieren, Forschen 
in der Wiese, Märchen und Backen/
Powerfood wurde ebenso angeboten 
wie das Basteln eines Kaleidoskopes. 
Mit viel Freude und Begeisterung 
konnten die Kinder bereits dreimal an 
einem Atelierunterricht teilnehmen.

Vorlesetag
Anlässlich des österreichischen Vor-
lesetages am 23. März wurde in jede 
Klasse ein Gastleser:in eingeladen, 
die den Kindern ein oder mehrere 
Bücher vorstellten und vorlasen. Gute 
Lesevorbilder sind eine hervorragen-
de Motivation für Kinder zum eige-
nen Lesen. Heuer durften wir BGMin 
Waltraud Schwammer, Maria Knöbl, 
Helga Zinggl, Diana Reithmeier, Alois 
Gigler und Hemma Dinbauer be-
grüßen. Wir bedanken uns sehr für 
die spannenden und interessanten 
Lesungen!

In der 1. Klasse las Maria Knöbl eine spannende Geschichte.

Sportlich unterwegs
Auch heuer fand wieder die 
Hoffnungsrunde in der VS Dechants-
kirchen statt. Die Kinder liefen Runden 
am Sportplatz und sammelten so 
über Sponsoren/Eltern/Verwandte 
Spendengeld für die Steirische 
Krebshilfe. Herzlichen Dank für die 
großzügigen Spenden! Kombiniert 
wurde diese Aktion mit einem 
Sportfest in der Schule, bei dem die 
Kinder bei zahlreichen Sportstationen, 
wie z. B. Tennis, Bowling, und bei einer 
Bewegungslandschaft im Turnsaal viel 
Spaß und Bewegung hatten. 

Lustig wars im „Hamari“ Kletterpark.
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Foto: Johann Auerbäck
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Hochbeet für MS und PTS
Auf Initiative von Annemarie 
Ringhofer entstand in Kooperation 
zwischen der MS und PTS ein 
Hochbeet. Schülerinnen und Schüler 
der PTS mauerten nach dem Plan 
von Dir. Wieland Hecher das Beet mit 
teils vorher gestalteten Ziegeln. Hier 
„verewigten“ sich unter Anleitung 
von Tanja Wusits alle SchülerInnen 
der vorjährigen 4. Klassen bzw. der 
Abgängerinnen und Abgänger der 
PTS. Gefüllt wurde das Beet von 
Peter Ringhofer-Rechberger mit 
„Wechselland Erde“. Danke an alle 
Beteiligten für die Umsetzung dieses 
schulübergreifenden Projektes!

Sonderpreis für MS Friedberg 
beim 17. Chemiewettbewerb 

Da sich der Schwerpunkt „Natur-
wissenschaften/Technik“ an unserer 
Schule momentan großer Beliebtheit 
erfreut, entschlossen wir uns auch 
heuer wieder, am sich immer loh-
nenden Chemiewettbewerb des VCÖ 
teilzunehmen.  Im Unterricht be-
reiteten die Schüler:innen, je nach 
Interesse, eine Station zum heu-
rigen Projektthema „Mit Chemie 
für die Umwelt“ vor. Am 13. April 
wurden Eltern, Lehrpersonen und 

Mitschüler:innen eingeladen, die-
se 15 Stationen zu erproben. Durch 
Experimente wurden Sachinhalte 
wie Efeu als Waschmittelersatz, 
Mikroplastik in der Zahnpasta, 
Funktionsweise einer Kläranlage 
oder die Salzbatterie vorgestellt. 
Interaktiv wurden Inhalte spielerisch 
abgefragt. Drei Schüler haben sich mit 
dem 3D-Drucker der Schule ausein-
andergesetzt. Kleine Glücksbringer 
konnten am Präsentationstag als 
Erinnerung mitgenommen werden. 
Im Chemie- und Werkunterricht 
haben sich die Jugendlichen mit 
verschiedenen Baustoffen, deren 
Einsatzbereichen und Umwelt-
verträglichkeiten beschäftigt. Die an-
schaulichen Produkte wie Osterhasen 

aus Gips, Kerzenständer aus Beton 
und Ton konnten neben einigen 
Recycling-Produkten (Rucksack 
aus einem T-Shirt, Topflappen und 
Namensschilder aus Stoff) betrachtet 
werden. Bei der Firma Sonnenerde 
in Riedlingsdorf und der nahegele-
genen Kläranlage erhielten wir sehr 
interessante Einblicke und konn-
ten unser Vorwissen, aufgrund von 
Recherchearbeit, erweitern. Die 
Schüler:innen freuten sich sehr, dass 
das Projekt von der Jury mit einem 
Sonderpreis ausgezeichnet wurde. 
Auch wir als Projektleiterinnen sind 
mit dem Ergebnis zufrieden und auf 
unsere Schüler:innen stolz. 
Projektleiterinnen: Tanja Wusits BEd 

und Romana Luegger BEd
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Mittelschule

Gelungenes Hochbeet

Die SchülerInnen freuten sich über den verliehenen Sonderpreis des VCÖ.
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Elektronik-Wire Clock
im Nixie-Clock Style

Die Elektronik-Diplomarbeit zeigt 
Zeit, Datum oder Raumtemperatur mit 
Leuchtsträngen an. Ende März wurde 
die Diplomarbeit „EL-Wire Clock“ der 
Elektronik-Maturanten Jonas Glatz 
aus Schlag bei Thalberg und seinen 

Schulkollegen Mathias Friesenbichler 
und Michael Putz an den Auftraggeber 
HTL Pinkafeld übergeben. Betreut 
wurde diese Diplomarbeit von Prof. 
Christoph Csebits.

Ziel
Ziel des Projekts „EL-Wire Clock“ war 
es, anhand spezieller Leuchtstränge, 

eine digitale Uhr im Nixie-Clock Style 
zu entwickeln. Die Anzeige enthält 
insgesamt 6 Stellen, wobei jede Stelle 
die Ziffern von 0-9 in speziell ange-
ordneter Weise enthält. Nur durch 
gezieltes Aktivieren einer Ziffer pro 
Stelle wird die Anzeige erst lesbar. 
Je nach Betriebsmodus wird die 
Uhrzeit, das Datum oder die aktuelle 
Raumtemperatur angezeigt. Die ak-
tuelle Zeit- und Datumsinformation 
wird über WLAN sekundengenau 
ermittelt. Ein verbauter Sensor lie-
fert die aktuellen Temperatur- und 
Luftfeuchtigkeitswerte. Welcher 
Modus gerade aktiv sein soll, kann 
über Smartphone eingestellt werden. 
Eingesetzt wird diese Diplomarbeit 
im Unterricht und bei schulischen 
Veranstaltungen wie dem „Tag der of-
fenen Tür“ oder der „Langen Nacht der 
Forschung“. 

©HTL Pinkafeld

So sehen Sieger aus
Die PTS Friedberg bereitet auf das 
Leben vor. Neben handwerklichem 
Geschick, Materialkenntnis und um-
fassender Berufsorientierung sind es 
Auftreten und Selbstbewusstsein, die 
zu beruflichem Erfolg und führen und 
hierdurch ein wichtiger Baustein für 
ein glückliches Leben sind. Letzteres 
den Schülerinnen und Schülern mitzu-
geben ist im Unterricht kein Leichtes, 
kann es doch nicht einfach aus Büchern 
gelernt werden. Die engagierte 
Deutschlehrerin Jeannine Buchegger 
sah im Landesredewettbewerb die 
Möglichkeit, Auftreten, Sprache und 
Selbstbewusstsein zu trainieren und 
arbeitete mit einigen Freiwilligen 
fleißig an deren Reden. Die PTS 
Friedberg nahm dieses Schuljahr das 

erste Mal teil, so beeindruckten die 
Platzierungen unserer Schülerinnen 
und Schüler beim Bewerb nicht nur 
uns, sondern auch die Jury.  Es über-
zeugten Elisa Gamperl (Pinggau) mit 
der Rede „Früher war alles besser?“ 
und Julian Lind (Schäffern) mit seiner 
Ode an die Lehre „Lehre – es ist mir 
eine Ehre“ die Jury auf ganzer Linie. 
Die beiden teilen sich den 3. Platz in 
der Kategorie Klassische Rede. Michael 
Gaulhofer (Lafnitz), bekennender 
Fleischesser, holte sich mit seiner be-
wegten Rede über Massentierhaltung 
den 2. Platz.

Spitzenleistungen
Alle guten Dinge sind drei, und so 
ist die Geschichte vom Sieg noch 
nicht zu Ende, denn Johanna Klampfl 
(Dechantskirchen) trat mit ihrer Rede 
„Frauen hinter dem Herd“ so souverän 
auf, dass sie den 1. Platz holte und zum 
Bundeswettbewerb nach Innsbruck 
fahren durfte. Johanna wurde hier-
für für mehrere Tage vom Unterricht 
freigestellt, fuhr mit dem Zug nach 
Innsbruck und vertrat mit ihrer Rede 
souverän das Land Steiermark. Trotz 
starker Konkurrenz aus den anderen 
Bundesländern setzte sie sich durch 

und wurde am 07.06.23 vor hochran-
gigem Publikum zur Bundessiegerin 
gekürt. Liebe Johanna, wir gratulie-
ren dir zu deiner herausragenden 
Leistung. Wir sind stolz auf dich und 
wünschen alles, alles Gute auf deinem 
weiteren Weg!

Jeannine Buchegger & 
Wieland Hecher SL
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Neues aus der PTS- Friedberg

HTL Pinkafeld

Jonas Glatz mit seinen Schulkollegen und Prof. Christoph Csebits.

Hier der 
QR-Code 

zur Siegerrede:
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Fahrzeugsegnung
Am 21. Mai, fand im Rüsthaus 
der die Segnung des neuen Klein-
löschfahrzeuges statt. Im Zuge der Hl. 
Messe spendete Pfarrer Mag. Wolfgang 
Fank  den Segen für das „neue Mitglied“. 
Im Anschluss erfolgte die Begrüßung 
des Kommandanten HBI Günter Hold 
sowie Ansprachen der Ehrengäste. 
BGMin Waltraud Schwammer bekam 
die bronzene Plakette des Landesfeu-
erwehrverbandes Steiermark für 
ihre über Jahre andauernde gute 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
verliehen. Nach dem formel-
len Akt erfolgte die Eröffnung des 
Frühschoppens bei dem für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt war. Die Hl. 
Messe sowie den Vormittag begleitete 
der MV Dechantskirchen. Ab 12:00 Uhr 
übernahmen die „Oststeirer“ die mu-
sikalische Untermalung. Um auch die 
kleineren Gäste zu unterhalten wurde 
natürlich auch eine Hüpfburg organi-
siert. Der Frühschoppen war, auch dank 
des schönen Wetters, sehr gut besucht. 
Der Reinerlös dient zur Anschaffung 
von Feuerwehrgerätschaften. Die 
FF Dechantskirchen dankt für den 
Besuch und die damit verbundene 
Unterstützung. 

Unwetter
Am Donnerstag, 08. Juni zu 
Fronleichnam gab es im Zuständig-
keitsbereich der FF Dechantskirchen 
schwere Unwetter. Stellenweise 
wurde ein Niederschlag von 80-90 
Liter Regen pro m2 gemessen. Es 
mussten über 30 Einsätze bewältigt 
werden. Es waren 80 Personen im 
Einsatz und die FF Dechanskirchen 

bekam Unterstützung von den 
Nachbarfeuerwehren aus Kroisbach, 
Friedberg und Schwaighof. Das 
Einsatzbild verlief von überfluteten 
Kellern bis zum Wassereintritt in den 
Wohnbereich. Es wurde ausgepumpt, 
ausgeräumt und aufgeräumt. 1 Jahr 
und 2 Tage nach dem letzten schwe-
ren Unwetter (Pfingstsonntag 2022) 
und zwei Wochen nach der Segnung 

des neuen Kleinlöschfahrzeuges stand 
dieses schon voll im Einsatz. Der 
Tag begann mit einer besinnlichen 
Fronleichnamsprozession und endete 
mit einer Vielzahl an Einsätzen. Danke 
an alle KameradInnen, aller beteilig-
ten Wehren, welche sich abermals be-
reit erklärten ihre Freizeit an einem 
Feiertag für den Feuerwehrdienst zu 
bereitzustellen.
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FF Dechantskirchen

Für einen kurzweiligen Nachmittag bei der Einweihung des KLF sorgte eine 
Vorführung für Entstehungsbrandbekämpfung sowie eine interessante 
Schauübung welche von der Feuerwehrjugend vorgeführt wurde. 

Hohe Niederschlagsmengen sorgten für zahlreiche Feuerwehreinsätze.

Stromausfall - Maßnahmen für zu Hause
Wertvolle Tipps sollte es zu einem 
Stromausfall oder Blackaout kom-
men:
3 Alle Geräte auschalten, die gerade 
in Verwendung waren. Bei Computer, 
Fernseher und sonst. elektronischen 
Geräten das Netzkabel ausstecken.
b Eine Lampe bleibt eingeschaltet, 
damit man bemerkt, wenn der Strom 
wieder da ist.
e Ein Batterie-, Auto- oder Handyra-
dio einschalten bzw. regelmäßig zur 

vollen Stunde aktivieren. 
3 Taschenlampen, Kerzen, Streichhöl-
zer, Wärmequellen, Ersatzkochmög-
lichkeiten etc. überprüfen und bereit-
legen.
i Wasservorräte überprüfen und 
eventuell ein paar Behältnisse befül-
len. Sorgsam mit Wasser umgehen.
m Gibt es eine private Hebeanlage für 
die Kanalisation? Eventuell vorhande-
ne Rückstauklappen in den öffentli-
chen Kanal überprüfen.
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Leistungsabzeichen in Gold
OLM Matthias Grimm hatte am 1. 
April 2023 eine besondere Leistung 
vollbracht: Als erster Kamerad der 
FF Stögersbach absolvierte er in der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschu-
le das Leistungsabzeichen in Gold. 
Herzliche Gratulation dazu!

Grundausbildung
Zwei unserer Kameraden sind Ende 
April zur Grundausbildung in De-
chantskirchen angetreten. PFM Jan 
und PFM Stefan Kolb konnten dabei 
den praktischen, sowie den theore-
tischen Teil hervorragend meistern 
und somit die Grundausbildung po-
sitiv abschließen.

Bachräumung
Zwei Löschgruppen haben im Zuge 
ihrer Monatsübung eine wichtige 
Maßnahme, um einen aktiven Hoch-
wasserschutz zu gewährleisten, 
vollbracht. Mit Hilfe von Motorsägen 
konnte der Stögersbach von Ästen, 
Tot- und Schwemmholz befreit wer-
den, sodass Verklausungen bei den 
nächsten Starkregenereignissen 
verringert werden und die Schäden 
durch Überschwemmung ausblei-
ben. 

Unwettereinsatz
Auch heuer nach fast einem Jahr 
wurden wir am 8. Juni aufgrund des 
Starkregens alarmiert. Ein Anwesen, 
welches drohte überflutet zu werden 
und weitere Lagen, die im Laufe des 
Nachmittags dazukamen mussten 
bewältigt werden. Ein großer Dank 
geht an die Kameraden der FF Krois-
bach und Friedberg, welche uns tat-
kräftig unterstützten - Vielen Dank! 

FF Stögersbach

Die FF Stögersbach leistet einen wichtigen Beitrag gegen Hochwasser.

Geburtstagsgratulation
Hauptfeuerwehrmann Josef Kal-
tenegger sen. dürfen wir zu seinem 
80igsten Geburtstag nochmals recht 
herzlich gratulieren. Auch für 63 
Jahre Mitgliedschaft bei uns in der 
Wehr, aber vor allem für sein Enga-
gement möchten wir uns bedanken. 
Wir wünschen ihm weiterhin alles 
erdenklich Gute und viel Gesund-
heit!

4 Aufenthalt: Wer nicht für wichtige 
Aufgaben (Infrastruktur, Einsatz-
organisationen etc.) benötigt wird, 
bleibt zu Hause bzw. in seinem Wohn-
umfeld. Unnötige Fahrten vermeiden, 
Treibstoff sparen.
3 Rasch verderbliche Lebensmittel 
bald essen oder – wenn möglich – 
verkochen. Tiefkühlgeräte im Auge 
behalten und auf einen möglichen 
Flüssigkeitsaustritt achten. Achtung: 
Besonders bei Kombigeräten wird 
der Abtauprozess früher einsetzen.

1 Bestandsaufnahme Medikamen-
te: Sollte ein Familienmitglied auf 
überlebenswichtige Medikamente 
angewiesen sein (z. B. Insulin): Über-
prüfen, wie lange die vorhandenen 
Vorräte reichen. Sollten sie nicht 
zumindest für eine Woche reichen, 
mit der nächstgelegenen Apotheke/ 
Rettungsleitstelle/Arzt/Selbsthilfe-
Basis in Kontakt treten und den Be-
darf melden. Achtung! Insulin muss 
gekühlt werden. Für eine bestmögli-
che Lagerung sorgen.

o Notstromversorgung: Falls vorhan-
den, diese vorbereiten.
n Wärme/Heizung: Falls eine Holz-
zentralheizung vorhanden ist, darauf 
achten, dass es zu keiner Überhit-
zung kommt.
1 Ersatztoilette: Falls die Wasser-
ver- oder Abwasserentsorgung nicht 
funktionieren benötigt man eine Er-
satztoilette.
3 Haustiere/Aquarium: Dafür sorgen, 
dass die Wärme- bzw. Sauerstoffzu-
fuhr auch weiterhin sichergestellt ist.

Matthias Grimm (Mitte) erreichte das Leistungsabzeichen in Gold.
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Grundausbildung 1 
Um die Fertigkeiten und Kenntnisse 
für den aktiven Feuerwehrdienst 
zu erlangen, muss sich jedes neue 
Feuerwehrmitglied einer umfang-
reichen Grundausbildung in zwei 
Teilen unterziehen. Die Abnahme des 
Praxismoduls der Grundausbildung 
(GAB1) fand am 29. April am 

Vorplatz des Kindergartens in 
Dechantskirchen statt. 

Schwerpunkte
Bei diesem Modul wurden die 
Hauptschwerpunkte auf die Brand-
bekämpfung und die Technische 
Hilfeleistung gelegt. Aus unserem 
Abschnitt nahmen 7 Kameradinnen 
und Kameraden teil. Von Seiten 

der Feuerwehr Kroisbach konnten 
Julian Haas, Sophie Kienegger und 
Sebastian Teubl den Kurs GAB 1 er-
folgreich abschließen. 

Danke
Ein großer Dank geht an das gesam-
te Ausbilderteam, unter der Leitung 
von Jürgen Maurer, für die hervorra-
gende Vorbereitung.
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FF Kroisbach

Die Absolventen der Grundausbildung 1 mit den Ehrengästen.
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Frühjahrskonzert
Unser Frühjahrskonzert im Ap-
ril war ein voller Erfolg. Magdale-
na Kogler führte durch das bunte 
Programm, zusammengestellt und 
einstudiert, dirigiert von Kpm. Ste-
fan Hutz, dass auch einige Stücke 
unserer Jubiläums-CD enthielt. Ein 
besonderes Highlight war das Stück 
„Weist as du bist“, das einige Musi-
ker unseres Vereins in Form einer 
„Tanzl-Musi“ präsentierten. Nach 
der Pause gaben unsere Jungmusi-
kerInnen unter der Leitung von Pa-
trick Stögerer mit zwei Stücken ihr 
musikalisches Können zum Besten. 
Der Mehrzwecksaal der VS war an 
beiden Tagen voll.

Schützenfest in Tirol
Auf Einladung der Feller-Schützen-
kompanie aus St. Johann in Tirol hat 
sich der Musikverein Dechantskir-
chen vom 2. bis 4. Juni 2023 zu einer 
Musikreise nach Tirol aufgemacht, 

wo die Fellerschützen ihr 70jähri-
ges Wiedergründungsfest begingen. 
Bereits die Anreise war musikalisch 
geprägt – der Besuch beim Instru-
mentenbauer Martin Lechner in Bi-
schofshofen hat nachhaltige Eindrü-
cke hinterlassen. 

Bataillonsschützenfest
Am Samstagabend durften wir beim 
großen Bataillonsschützenfest den 
Festakt musikalisch umrahmen 
und danach in klingendem Spiel den 
Festzug ins Festzelt im Zentrum 
von St. Johann in Tirol anführen.  
Höhepunkt beim anschließenden 
Gastkonzert, wo wir bekannte Pol-
ka- und Walzerklänge sowie Eigen-
kompositionen des Kapellmeisters 
Stefan Hutz präsentieren durften, 
war wohl der Marsch „Dem Land Ti-
rol die Treue“.

Beieindruckend
Am Sonntag folgte der große Fest-
umzug. Zirka 1500 Trachtenträger 
(Schützenkompanien, Vereinsab-
ordnungen und insgesamt 6 Mu-
sikkapellen) versammelten sich zu 
Feldmesse und Festakt, von wo der 
Umzug durchs Zentrum von St. Jo-
hann in Tirol mit Defilierung vor 
der Ehrentribüne am Kirchplatz bis 
ins Festzelt führte. Wir danken der 
Feller-Schützenkompanie, dass wir 
aktiv an diesem beeindruckenden 
Ereignis teilnehmen durften. 

Musikverein aktuell
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Der Musikverein Dechantskirchen durfte den Festzug beim Bataillionschützenfest am Samstag anführen.

Jubiläumsfest
15. und 16. Juli 2023

am Dorfplatz

Das Frühjahrskonzert war wieder eine gelungene Veranstaltung.
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Sportverein aktiv
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Liebe USV-Fans!
Die Meisterschaft ist schon wieder 
zu Ende. Unsere Kampfmannschaft I 
konnte in ihrer ersten Unterliga Saison 
einen Platz in der vorderen Hälfte der 
Endtabelle erreichen! Worauf wir na-
türlich sehr stolz sind, da wir doch der 
Aufsteiger waren und ohne Legionäre 
spielen. Auch unsere Kampfmannschaft 
II hat sich wacker geschlagen. Man be-
achte auch hier das nur einheimische, 
zum größten Teil sehr junge, Spieler 
auflaufen.Am Ende der Saison war lei-
der der Verletzungsteufel etwas in un-
seren Mannschaften, ansonsten wäre 
es wahrscheinlich noch ein paar Plätze 
nach oben gegangen in der Tabelle für 
unsere KMII. Ein großes Danke an unse-
re Spieler und Trainer für ihren Einsatz.

Nachwuchsmannschaften
Die Kleinsten in unserem Nachwuchs 
von der U07 bis zur U10 haben ihre 
Turniere teils sehr erfolgreich und 

mit viel Engagement ausgetragen. 
Unsere Nachwuchsmannschaften 
der U11, U13 und U15 nahmen 
aufgrund der hervorragenden 
Leistungen im Herbst, im Frühjahr 
an der Meisterrunde teil, in der man 
deutlich die Qualitätssteigerung 
der anderen Mannschaften merk-
te. Nichtsdestotrotz haben sich un-
sere Teams toll geschlagen und 
für einige Erfolge gesorgt. Allen 
Nachwuchsspielern und Trainern 
ist für ihren Einsatz ein herzliches 
Dankeschön auszusprechen.

Beachtlich
Der USV stellt für die kommen-

de Saison, neben den beiden 
Kampfmannschaften, auch noch 
10 Nachwuchsmannschaften. Das 
heißt: es bewegen sich in etwa 160 
Fußballer/-innen (ca. 40 KM-Spieler 
und ca. 120 Nachwuchskinder) in un-
serem Verein. Worauf wir natürlich 
sehr stolz sind.

Danke
Der USV möchte sich für die großar-
tige Unterstützung der Fans bei den 
Heim- und Auswärtsspielen bedan-
ken! Wir sehen uns hoffentlich in der 
neuen Saison wieder am Sportplatz 
und können auch weiterhin auf eure 
Unterstützung zählen!

Ein großer Dank gilt auch Georg Zinggl für seine 10jährige Tätigkeit als 
Eintrittskassierer.

Danke an den „Dampfkessel Flachau“ für die Dressen-Spende.
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Jahreshauptversammlung
Am 26. März fand die Jahres-
hauptversammlung bei Flourl´s 
Schenke statt. Es konnte auf ein er-
folgreiches Jahr 2022 mit einigen 
Veranstaltungen zurückgeblickt 
werden. Besonders das Pfingstfest 
2022 war ein großer Erfolg mit über-
raschend hohem Besucheransturm. 
Die Bevölkerung freut sich, nun 
endlich wieder die steirische Ver-
anstaltungskultur genießen zu 
können. Unter anderem wird der  
Mitgliedsbeitrag von bisher 10 Euro 
ab dem Jahr 2024 auf 15 Euro pro 
Jahr erhöht. Weiters wurde eine 
Teichsanierung beschlossen, so-
dass künftig der Eisteich einerseits 
im Winter wieder vernünftig zum 
Stockschießen genutzt werden kann. 
Andererseits soll es künftig auch 
wieder möglich sein, Fische in den 
Teich einzusetzen.  Im Anschluss 
an die Sitzung wurden im Namen 
der Vereinsleitung alle anwesenden 
Mitglieder mit den Partnern zu einem 
gemütlichen Mittagessen eingeladen.

Pfingstfest
Am 28. Mai veranstaltete der ESV wie-
der das traditionelle Pfingstfest. Bei 
angenehmen Frühlingswetter konnten 
wir wieder zahlreiche Besucher begrü-

ßen. Für die Kinderunterhaltung stand 
wieder eine Hüpfburg zur Verfügung. 
Obmann Markus Putz bedankt sich im 
Namen des Eisschützenvereins bei al-
len Mitgliedern für die Hilfe, die von der 
Planung bis zum Aufstellen und dem 
Wiederabbau vollen Einsatz gezeigt 
haben. Der Eisschützenverein freut 
sich auch über zwei neue Zelte, die im 
Vorfeld für das Pfingstfest angekauft 
worden sind. Ein besonderer Dank gilt 
den zahlreichen Mehlspeisspendern, 
der Familie Mayerhofer, die uns her-
vorragend verköstigt hat sowie der 
Blaskapelle Blechbanditen für die 
musikalische Umrahmung. Zu guter 
Letzt waren es aber vor allem die 

vielen Besucher, die wieder zum 
Gelingen unserer Veranstaltung bei-
getragen haben. Danke dafür. Der ESV 
Dechantskirchen wünscht einen schö-
nen Sommerbeginn, einen erholsamen 
Urlaub sowie den Kindern viele tolle 
Erlebnisse in den Ferien.

Terminvorschau:
Herbst: Ausflug für die ESV-Mitglieder 
und aller Helfer:innen beim Pfingsfest. 
Termin wird noch bekannt gegeben.
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Tennisverein Dechantskirchen

Wechsellandcup
Der Tennisverein nimmt gegenwärtig 
mit 4 Mannschaften (2 Herren- und 2 
Damenmannschaften) am laufenden 
Wechsellandcup teil. Die ersten 
Partien konnten bereits für den 
Verein gewonnen werden.

 Vereinsmeisterschaft
Die interne Vereinsmeisterschaft 
mit 38 Teilnehmern ist ebenfalls 
angelaufen. Es werden in 4 Bewerben 
(Gold, Silber, Bronze und Damen) 
die jeweiligen Vereinsmeister 

ausgespielt. Die Finalspiele finden 
wie gewohnt im September statt. 

Trainingsangebot
Auch das Trainingsangebot des 
Vereines wurde wieder aktiviert 
und es befinden sich derzeit 38 
Kinder sowie 20 Erwachsene im 
wöchentlichen Training.  

ESV Dechantskirchen

Drohnenfoto vom ESV-Festplatz mit den neuen Zelten.

Vereinsmeisterschaft
am 26. Oktober 2023

Fuchsjagd
am 12. August 2023

Ein Event für Familien!
Der TVD freut sich auf euer 

Kommen!

1. Vereinsmeisterschaftsmatch - Otter vs. Burndorfer.
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Nächste Ausgabe: 
Oktober 2023

Redaktionsschluss: 
11.09.2023

Ein Dankeschön allen Vereinen 
und Institutionen für die 

Beiträge dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten. 

Wenn es weh tut,
wählen sie 
1450, 
die neue 

Gesundheitsnummer!

• Mag. Manfred HOFER
03339/22551

• Mag. Johann FAUSTMANN 
03338/32488

• Mag. Zoltan HUBBES 
03339/22443

PVA, ÖGK Hartberg
jeden Mittwoch von 

07.30 - 13.30 Uhr

SVS der Bauern
Stadtgemeinde Friedberg

31.07., 28.08., 02.10. und 30.10.

• Mag. Dr. Esther SCHOBER
0664/14 49 865

• Dr. Christian STREINU
03339 / 23 160

• Dr. Mario CSIZA
mit Hausapotheke

03338 / 32 455

Wissenswertes

Hospizbegleitung in 
unserer Gemeinde

Kontakt: Renate Prasch
Leitung Hospizteam Hartberg

Te.: 0676 / 47 69 206
E-Mail: hartberg@hospiz-stmk.at
Homepage: www.hospiz-stmk.at

Tierärzte
Wochenenddienst

Ärzte in 
unserer Gemeinde

Sprechtage
Behörden

Seniorenbund Dechantskirchen
Am 25. März wurde ein Mannschafts-
kegelturnier im GH Zingl in Elsenau 
ausgetragen. 19 Mannschaften haben 
daran teilgenommen. Bei den Herren 
waren Alois Zinggl, Franz Prenner, 
Karl Höfler und Josef Gruber die er-
folgreichsten. Im Einzelbewerb ge-
wannen die Damen Wojka Pichlhöfer, 
Vanessa Frießenbichler und Ludmil-
la Schärf. Bei den Herren gewannen 
Wolfgang Zingl, Thomas Palierer und 
Ernst Pichlhöfer. 

Stelzenschnapsen
Der nächste Event war das Stelzen-
schnapsen im Rüsthaus in Kroisbach. 
Die Gewinner konnten zwischen ei-
ner Stelze oder einer Stange Wurst 
wählen. Es wurden auch Geschenk-
körbe an die 3 Besten verteilt. Johann 
Schöngrundner konnte den 1. Preis, 
sowie zwei Herren aus St. Magdalena 
den 2. und 3. Preis mitnehmen.

Veranstaltungen
Beim Maibaumaufstellen durfte der 
Seniorenbund den Ausschank über-
nehmen. Es waren viele Leute anwe-
send. Am 4. Juni organisierte unsere 
Ortsgruppe eine Wanderung. Zur Aus-
wahl standen zwei verschiedene Stre-

cken. Eine führte nach Heiligenbrunn, 
die andere ins Blumental. Leider war 
das Wetter nicht sehr einladend. Aus-
gangspunkt und Abschluss war das 

Rüsthaus in Kroisbach mit Jause und 
Getränke. Obmann Franz Pausackerl 
bedankt sich für die rege Teilnahme 
an den diversen Veranstaltungen.

Die Damen Maria Gremsl, Renate Bogomolov, Rosa Schöngrundner und Lud-
milla Schärf konnten beim Mannschaftskegelturnier in Schäffern den ersten 
Platz erringen.

Der Gewinner Johann Schöngrundner mit den Gratulanten.
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„wo gemma hin“   –   „wo toan ma mit“
Juli 2023

08.07. Dorfmeisterschaft - USV Raiffeisen Wirtschaft Dk. - Sportplatz 13.00 Uhr

21.07. Sommertheater - Die Thalburger - Theaterarena - bis 06. August

15.07. Dämmerschoppen - Jubiläumsfest - MV Dechantskirchen 18.00 Uhr

16.07. Frühschoppen - Jubiläumsfest - MV Dechantskirchen

23.07. Dorffest mit Frühschoppen - FF Kroisbach - Rüsthaus 10.30 Uhr

August 2023
06.08. Pfarrfest - Pfarrgarten Dechantskirchen

12.08. Fuchsjagd - TV Dechantskirchen - Tennisplatz 09.00 Uhr

25.08. Mostschank Zinggl vlg. Bäck - Hohenau - bis 10. September

26.08 Feuerwehrfest - FF Stögersbach - Rüsthaus

27.08. Feuerwehrfest - FF Stögersbach - Rüsthaus

September 2023
03.09. Verabschiedung Pfarrer Mag. Wolfgang Fank

08.09. Kesseldürre - SPÖ Dechantskirchen - Dorfplatz 16.00 Uhr

09.09. Wandertag - Sparverein „Häferlkaffee“ - Treffpunkt Bäckerei Szambor 08.30 Uhr

10.09. Autofreier Sonntag

11.09. Schulbeginn Steiermark

17.09. Ehejubiläumssonntag

30.09. Stelzenschnapsen - FF Kroisbach - Rüsthaus 16.00 Uhr

Oktober 2023
06.10. Sturm- und Maronistandl - SPÖ Dechantskirchen 16.00 Uhr

08.10 Erntedankfest - Segnung der Erntekrone 09.00 Uhr

Kulinarischer Herbst mit Spanferkel - Dorfstube Mayerhofer 11.00 Uhr

09.10. Wallfahrt nach Lourdes - bis 16. Oktober

14.10. Kabarett „Auslese (Best of)“ mit Mike Supancic - GH Schwammer 19.30 Uhr

25.10. Herbstkränzchen - LJ Dechantskirchen - Jugendraum 20.00 Uhr

vom So 17.09. 
bis So 01.10.2023

Wir laden Sie 
herzlich zu unseren 
Veranstaltungen 

ein!

Demenzfreundliche Wochen

Andrea Freitag - Pflegeheimseelsor-
gerin und Referentin für die Pflege-
heimseelsorge in der Oststeiermark 

andrea.freitag@graz-seckau.at 
0676/8742 6956

Rund um den Welt-Alzheimertag am 
21. September finden auch dieses 
Jahr wieder zahlreiche Veranstaltun-
gen im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 
unter der Leitung von Andrea Freitag  
und vielen engagierten AkteurInnen-
und um das Thema Demenz statt. 
Ganz nach dem Motto „A Mensch 
bleib’n – verbunden sein“ laden wir 
alle Menschen mit Demenz, Angehö-
rige, Betreuungspersonen und weite-
re Betroffenen sowie alle Interessier-
ten recht herzlich ein.

Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden Sie unter:
• https://www.katholische-kirche-
steiermark.at
• oder mit dem QR Code

Wir freuen 
uns auf Sie!



Wir gratulieren herzlich

Finn Geier Simon Buchegger

Henrik Halwachs Klaus Schraml Flora Zehrfuchs

Willi Hold

Josef Kaltenegger
80 Jahre

Elisabeth Zingl
80 Jahre

Mag. Wolfgang Fank
80 Jahre

Rosa und Karl Thier
Goldene Hochzeit


